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Herzlichen Glückwunsch
zur Verleihung des Denkmalschutzpreises 2018 des Landkreises Greiz

an die Eigentümer der Waltersdorfer Steinermühle

Im Ortsteil Waltersdorf unserer Gemeinde Mohls-

dorf-Teichwolframsdorf befindet sich das Anwesen 

von Herrn Meyer-Ahrens und Frau Reitberger, die 

STEINERMÜHLE.

Unter Beibehaltung der historischen Bausubstanz und 

der Verwendung von regional typischen Baustoffen 

haben es die Eigentümer geschafft, das Anwesen 

Schritt für Schritt und mit viel Kraft, guten Ideen und 

hohem finanziellem Einsatz in ein Meisterstück zu ver-

wandeln.

Für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr persönliches 

Durchhaltevermögen  wurde beiden Eigentümern für 

die Sanierung und Umnutzung des ehemaligen Werk-

stattanbaus am 05.09.2018 im Rahmen einer Fest-

veranstaltung anlässlich des europäischen Tages des 

offenen Denkmals der Denkmalschutzpreis des Land-

kreises Greiz 2018 überreicht.

Die Bürgermeisterin und GemeinderatsmitgliedBodo Scheffel gehörten mit zu den Gratulanten.

Es ist einzigartig !
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Gemeindeämter/Bürgerbüros

Postanschrift Teichwolframsdorf:
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03/Fax: (03 66 24) 2 04 55

Postanschrift Mohlsdorf:
Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (0 36 61) 4 53 00/Fax: (0 36 61) 45 30 17
E-Mail: verwaltung@md-td.de, Internet: mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Mohlsdorf (Straße der Einheit 6):
Donnerstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr jede gerade Kalenderwoche

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Teichwolframsdorf (Steinberg 1):
Dienstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr jede ungerade Kalenderwoche

Öffnungszeiten der Verwaltung (Straße der Einheit 6): 
Dienstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Donnerstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr

Weitere Termine sind außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
möglich. Die Bürger der Gemeinde können, unabhängig von ihrem 
Wohnort, beide Bürgerbüros/Einwohnermeldeämter nutzen.

Sprechzeiten

Ortschaftsbürgermeister
1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
–	 Mohlsdorf (Herr Michael Täubert)
	 Greizer Straße 23, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
	 Telefon: (0 36 61) 45 45 60
–	 Teichwolframsdorf (Herr Gerd Halbauer)
	 Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
	 Telefon: (03 66 24) 2 02 04

Schiedsstelle Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle können jederzeit individuell ver-
einbart werden. Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter (0 36 61) 
4 53 00 oder per E-Mail schiedsstelle@md-td.de

Kontaktbereichsbeamter Herr Vogel
–	 jeden Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr im Gemeindeamt Mohlsdorf 

– Telefon: (0 36 61) 45 30 52
–	 jeden Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt Teich-

wolframsdorf – Telefon: (03 66 24) 2 25 31
 

Hinweise

Redaktionsschluss
Termin Redaktionsschluss Termin Erscheinungstag
12. Oktober 2018 03. November 2018
09. November 2018 01. Dezember 2018	
09. Dezember 2018 05. Januar 2018

Verteilung der Amtsblätter
Das von der Firma Tischendorf beauftragte Unternehmen ist bemüht, 
jedem Haushalt der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf das 
Amtsblatt am Erscheinungstag zuzustellen. Sollte es Probleme bei der 
Zustellung des Amtsblattes geben, bitten wir Sie, die Firma Tischendorf 
in Greiz, Telefon: (0 36 61) 6 29 30, umgehend zu informieren.

Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle Gera
(Auskunft zum ambulanten Notfalldienst)

(03 65) 41 21 76
(03 65) 4 88 20

Frauen in Not 
Frauenberatungsstelle
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V.

(01 71) 7 20 79 94
(0 36 61) 26 17

Kinder- und Jugendschutzdienst 
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V. „Die Insel“

(0 36 61) 4 42 58 98
(0 36 61) 4 42 58 99

Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80
Tierärztlicher Notdienst
Dr. H.-D. Gerstner, Carolinenstraße 44 (0 36 61) 45 61 30
Kindertagesstätten
„Regenbogen“ in Mohlsdorf
„Sonnenschein“ in Teichwolframsdorf
„Gänseblümchen“ in Waltersdorf

(0 36 61) 43 25 55
(03 66 24) 2 03 53
(03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60
Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00
TEAG Thür. Energie AG
Service-Nummer (0 36 41) 8 17 11 11
TEN Thür. Energienetze GmbH
Störungsnummer Strom
Störungsnummer Erdgas

(03 61) 73 90 73 90
(08 00) 6 86 11 77

Zweckverband TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70
Entsorgungsgesellschaft „Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80
Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll)
(Service-Nr.)

(0 36 61) 47 80 20
(03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG
Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73
Sparkasse Mohlsdorf/Teichwolframsdorf (03 65) 8 22 00
Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00
Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01
Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/Frau Dipl.-Med. Rohleder (0 36 61) 43 21 21
Arztpraxis Reudnitz 
Frau Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44
Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58
Zahnarzt
Fachzahnärztin Dr. med. dent. Undine Adler
Dr. med. dent. Ingrid Dornheim
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach

(0 36 61) 26 12
(03 66 24) 2 02 56
(03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter (0 36 61) 32 39
Naturheilpraxis Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 
Tierarztpraxis Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96
Postpoint Kahmer (0 36 61) 43 32 54
Poststelle in Teichwolframsdorf (03 66 24) 3 10 57
Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06
encoLine Service-Nummer
René Böttcher (Ansprechpartner)

(03 65) 8 33 73 37
(01 74) 3 03 32 31

encoLine Service-Techniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42
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Amtliche Bekanntmachungen

Freiwilliges Landtauschverfahren in „Mohls-
dorf-Reudnitz“ – Az.: 2-5-0412

Ausführungsanordnung
1.	 Im Freiwilligen Landtauschverfahren „Mohlsdorf-Reudnitz“, in 

der Gemarkung Reudnitz Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf, Landkreis Greiz, wird die Ausführung des Tauschplans ge-
mäß § 103 f Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), angeordnet.

2.	 Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und damit 
der rechtlichen Wirkung des Tauschplans wird der 10.10.2018 fest-
gesetzt. Damit treten an diesem Tag die neuen Grundstücke anstelle 
der alten Grundstücke der Tauschpartner. 

	 Der im Tauschplan vorgesehene neue Rechtszustand tritt an die 
Stelle des bisherigen Rechtszustandes.

Gründe: Der Tauschplan ist unanfechtbar geworden, da alle Teilneh-
mer Rechtsmittelverzicht erklärt haben.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Verwaltungsakt kann inner-
halb eines Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch beim Amt für Landentwicklung und Flurneuord-
nung Gera, Burgstraße 5, 07545 Gera erhoben werden.

gez. Cöster, Stellv. Amtsleiter
Gera, den 13.09.2018

Informationen der Gemeindeverwaltung 

Sirenenanlage in Sorge-Settendorf
In Sorge-Settendorf wurde eine Sirenenmastanlage in der Nähe der 
„Holzfällerklause“ errichtet. Diese ersetzt die bisherige Sirene auf dem 
Gebäude der „Holzfällerklause“. In Sorge-Settendorf sind zwei Sire-
nen vorhanden. Diese befinden sich am neuen Standort und auf dem 
Gebäude 35 (ehem. Konsum).
Ab sofort entfällt für den Bereich Sorge-Settendorf der monatliche 
Probealarm (1. Samstag des Monats) mittels Feueralarm (3 x Sirene). 
Eine Probealarmierung findet jetzt jeden Samstag (ca. 11:30 Uhr) für 
ca. 12 Sekunden (1 x Sirene) statt. Im Einsatzfall wird die Alarmierung 
über die bekannte Alarmierung (3 x) vollzogen.

Einsatzübung der Feuerwehr bei der
Fa. Unifrax
Am 31.08.2018 wurde eine Einsatzübung bei Unifrax durchgeführt. 
Ziel der Übung war die Evakuierung von Personal und die Zusam-
menarbeit mit der Feuerwehr. Der Alarm wurde um 10:35 Uhr durch 
die Brandmeldeanlage ausgelöst und 30 Sekunden später gingen die 

Sirenen bei den Feuerwehren Großkundorf, Kleinreinsdorf, Teich-
wolframsdorf und Waltersdorf. Die Feuerwehren rückten in der vor-
geschriebenen Zeit aus, sodass Kleinreinsdorf nach 7 Minuten mit 9 
Kameraden vor Ort war. Insgesamt nahmen an der Übung 16 Kame-
raden teil.
Es wurde eine vermisste Person im Gebäude gesucht und die Wasser-
versorgung aufgebaut. Am Ende waren alle mit dem Ergebnis zufrie-
den.

Informationen vom Zweckverband TAWEG

Der Zweckverband TAWEG gibt hiermit bekannt, dass die Richtli-
nie zur Förderung von Kleinkläranlagen im Freistaat Thüringen am 
13.08.2018 in Kraft gesetzt wurde.
Die Höhe der Zuwendungen kann demnach bis zu 2.500 € (für eine 
4-Einwohner-Anlage) betragen. Alternativ werden von der Thüringer 
Aufbaubank auch Darlehen in Höhe der tatsächlichen Gesamtausga-
ben angeboten.

Zuwendungsfähig sind hierbei die Nachrüstung oder der Ersatzneu-
bau von Kleinkläranlagen gemäß dem Stand der Technik. Gemeint 
sind hier vollbiologische Anlagen, die auf solchen Bestandsgrundstü-
cken betrieben werden, die dauerhaft nicht an einen kommunalen Ka-
nal oder eine kommunale Abwasserbehandlungsanlage angeschlossen 
werden. Um welche es sich hierbei handelt, wird aus dem Abwasser-
beseitigungskonzept entnommen. 

Dem Zweckverband TAWEG kommt im Verfahren eine steuernde 
bzw. vermittelnde Rolle zu. Wir geben Ihnen Auskunft in technischen 
und rechtlichen Fragen und begleiten Sie im Fördermittelverfahren in 
Zusammenarbeit mit den Behörden und der Thüringer Aufbaubank. 
Nutzen Sie auch unsere Webseite www.taweg-greiz.de, auf welcher 
wir vertiefende Informationen bereitgestellt haben.

ZV TAWEG | 23.08.2018

Zusätzliche Auslagestellen für die Amtsblätter

Ab sofort können Haushalte, die kein Amtsblatt erhalten haben, ein 
Exemplar des aktuellen Amtsblattes an folgenden Stellen erhalten:
–	 Bürgerbüro Mohlsdorf
–	 Bürgerbüro Teichwolframsdorf
–	 Bäckerei Hempel in Mohlsdorf
–	 Sparkasse Mohlsdorf
–	 Blumengeschäft Scholz in Reudnitz
–	 Lebensmittelgeschäft Thomas in Kahmer
–	 Tankstelle der Teichwolframsdorfer Agrar in Teichwolframsdorf
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Arbeiten an Hausinstallationen der
Wasserversorgung nur durch eingetragene 
Fachbetriebe zulässig

Trinkwasser ist ein unersetzliches Lebensmittel und unterliegt deshalb 
bei der Aufbereitung, beim Transport im Rohrnetz und bis zur letzten 
Auslaufarmatur in Ihrer Wohnung strengen gesetzlichen Regeln und 
Normen. Das Gesundheitsamt überwacht deshalb die Einhaltung der 
Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung.

Für die ordnungsgemäße Errichtung, Erweiterung und Unterhaltung 
der Kundenanlage, mit Ausnahme des Wasserzählers, so das Bun-
desgesetz in Verbindung mit § 9 der Wasserbenutzungssatzung des 
Zweckverbandes TAWEG (WBS), ist der Anschlussnehmer verant-
wortlich. Die Anlage darf nur unter Beachtung der Vorschriften der 
Satzung und anderer gesetzlicher oder behördlicher Bestimmungen so-
wie nach den anerkannten Regeln der Technik errichtet, erweitert, ge-
ändert und unterhalten werden. Es dürfen nur Materialien und Gerä-
te verwendet werden, die entsprechend den anerkannten Regeln der 
Technik beschaffen sind. Zeichen einer anerkannten Prüfstelle (z.B. 
DIN, DVGW oder GS-Zeichen) bekunden, dass diese Voraussetzun-
gen erfüllt sind.

Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen dürfen nur 
durch ein Installationsunternehmen erfolgen, das in ein Installateurver-
zeichnis eingetragen ist.

Der Betreiber hat zwar die Verantwortung für die Trinkwasserinstalla-
tion, ist aber in der Regel nicht in der Lage und damit berechtigt, die 
notwendigen technischen Maßnahmen zum Schutz des Trinkwassers 
vor Verunreinigungen zu treffen sowie Arbeiten an der Trinkwasser-
installation durchzuführen. Im Interesse Ihrer Gesundheit sollten Sie 
sich stets davon überzeugen, ob der an Ihrer Hausinstallation tätige 
Installateur eine Eintragung im Installateurverzeichnis besitzt und da-
mit eine Gewähr bietet, dass die Installation zu Ihrem Schutz nach den 
anerkannten Regeln der Technik ausgeführt wird. Die eingetragenen 
Installateurunternehmen haben ihre Befähigung für Arbeiten an der 
Hausinstallation nachgewiesen und mit der Eintragung einen Installa-
teurausweis zur Legitimation erhalten und sind berechtigt, ein Werk-
stattschild anzubringen.

Der Fachmann weiß auch, dass eine vom Zweckverband TAWEG ge-
nehmigte Eigenversorgungsanlage, für die Bewirtschaftung des Gar-
tens, zur Tierhaltung oder Ähnliches, keine Verbindung zur Trinkwas-
serinstallation haben darf, damit das von uns gelieferte Trinkwasser in 
Ihrer Kundenanlage nicht durch unsachgemäße Hausinstallation be-
einträchtigt wird bzw., dass Rückwirkungen auf das öffentliche Trink-
wassernetz ausgeschlossen werden. Fachgerechte Beratung und Aus-
führung bei der Wasserinstallation samt nachfolgendem Service bieten 
die Gewähr, dass der Kunde vor Schaden klug und (versicherungs-) 
geschützt ist.
Weitere Informationen sowie das aktuelle Installateurverzeichnis für 
Unternehmen im Zuständigkeitsbereich des Zweckverbandes TAWEG 
finden Sie auf der Internetpräsenz unter www.taweg-greiz.de. Für wei-
tere Fragen, auch hinsichtlich der Eintragung eines Fachbetriebes in 
das Installateurverzeichnis wenden Sie sich bitte direkt telefonisch 
über die 0 36 61/61 70 an uns.

Ihr Zweckverband TAWEG

In folgender Übersicht sind alle aktuell eingetragenen Fachbetriebe 
aufgeführt:

Firma PLZ Ort Straße Rufnummer

Steffen Krahl, 
Heizung-Sanitär

07957 Langen-
wetzen-
dorf

Neugerns-
dorf 31a

036625/21830

Andreas Horlbeck, 
Sanitärtechnik

07973 Greiz Kugelacker 
93

03661/434534

Andreas Koch, 
Heizung-Sanitär-
Solaranlagen

07973 Greiz Kleingeraer 
Weg 7a

03661/671132

Baumert,
Heizung-Lüftung-
Sanitär-Installation

07973 Greiz Höhenweg 43 03661/672034

Daniel Golle,
Heizung-Sanitär

07973 Greiz Reichenba-
cher Str. 216

03661/673488

Ehrenpfordt und 
Geßner,
Gas-Sanitär

07973 Greiz Irchwitzer 
Str. 84

03661/671343

Frank Jodeit,
Wasser-Wärme- 
Anlagenbau

07973 Greiz Am Wiesen-
steig 16

03661/482216

Frommelt,
Heizung-Sanitär

07973 Greiz Ob. Walters-
dorfer Str. 8

03661/673029

Geschwister Gans, 
Sanitär-Heizung-
Installation

07973 Greiz Goethestra-
ße 16

03661/41891

Hahn-Haustechnik 
GmbH

07973 Greiz Carolinen-
str. 40

03661/610433

Heizungsbau 
Schenderlein

07973 Greiz Heinrich-
Fritz-Str.13

03661/3173

Holger Frantz, 
Sanitär-Heizung-
Lüftung-Klemp-
nerei

07973 Greiz Auf der 
Windhöhe 2

03661/70830

Joachim Frantz, 
Installateur-
Klempnermeister

07973 Greiz Mönchs-
weg 4

03661/2950

Klempnerei In-
drigkeit, Gas-Was-
serinstallation

07973 Greiz Schönfelder 
Str. 81

03661/672223

Lothar Fritz,
Sanitär-Heizungs-
installationsbetrieb

07973 Greiz Vater-Jahn-
Str. 6

03661/407598

Michael Hoff-
mann, Heizungs-
bau & Klima-
technik

07973 Greiz An der
Salzmest 22

03661/670693

Ralf Steiniger, 
Sanitär-Heizung-
Montage

07973 Greiz Irchwitzer 
Str. 22

03661/479563

Reinhold &
Hentschel GmbH

07973 Greiz Lutherplatz 
10

03661/482003

Rene Berger,
Gas-Wasserinstal-
lation

07973 Greiz Reichen
bacher Str. 
102

03661/675832

Siegmar Malz, 
Klempnerei-
Installation-Hei-
zungsbau

07973 Greiz Mohlsdorfer 
Str. 22

03661/433539

Sperber GmbH, 
Bad- und
Heizungsbau

07973 Greiz Weberstraße 
15

03661/70480

Svend Grünler, 
Installateur und 
Heizungsbauer

07973 Greiz Tannendorf-
platz 2

03661/2310

Uwe Werner, 
Heizung-Sanitär-
Installation

07973 Greiz Sorben
straße 3

0174 8084746

Böhm & Döring, 
Heizungstechnik 
GmbH

07980 Neumühle/
Elster

Gartenweg 8 03661/434311

Seebauer-Service 
GmbH, Gas-Was-
serinstallation

07980 Berga/
Elster

Albersdorf 24 036623/20979
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Andreas Feustel, 
Meisterbetrieb

07987 Mohlsdorf-
Teichwolf-
ramsdorf

Beethoven-
straße 28

03661/436106

Claus Schrinner, 
Gas- und Wasser-
installation

07987 Mohlsdorf-
Teichwolf-
ramsdorf

Äußere Grei-
zer-Str. 14

03661/432474

Gruschwitz,
Heizungs-Sanitär-
technik 

07987 Mohlsdorf-
Teichwolf-
ramsdorf

Ronneburger 
Str. 25 a

036624/20453

Holger Kanis, 
Heizung-Sanitär-
Klempnerei 

07987 Mohlsdorf-
Teichwolf-
ramsdorf

Raasdorfer 
Str. 7

03661/42863

Reiner Vetterlein, 
Installation-Sani-
tärinstallation

07987 Mohlsdorf-
Teichwolf-
ramsdorf

Ahornweg 1 036624/20476

Steffen Grünke, 
Installationsbe-
trieb

07987 Mohlsdorf-
Teichwolf-
ramsdorf

Ortsstraße 13 0171 4273939

Uwe Sommer, 
Heizung-Sanitär-
Solartechnik

07987 Mohlsdorf-
Teichwolf-
ramsdorf

Bahnhof
straße 1b

036624/20925

Informationen aus dem Gemeindegebiet

Vielen Dank!
Anlässlich unserer Goldenen Hochzeit möchten wir uns nochmals bei 
allen Gratulanten für die zahlreichen guten Wünsche bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt meiner Cousine Bärbel für die tatkräftige Un-
terstützung. 

An solchen Tagen denkt man zurück
an viele Jahre reich an Glück;

man denkt zurück an manche Zeiten
voll Sorge und voll Widrigkeiten, 

die auf dem langen Weg sich fanden. 
Schon längst sind diese überstanden,

denn wie’s das Schicksal auch getrieben, 
beständig ist stets dies geblieben:

Vertrautes Miteinandergeh’n
in Liebe, Treue und Versteh’n.

Helga & Michael Kellner

Blutspende – Rettet Leben!
Am Freitag, den 19. Oktober 2018 findet von 16:00 –18:30 Uhr die 
nächste Blutspende in der Kita „Sonnenschein“ im OT Teichwolframs-
dorf statt.

Diese Aktion wird auch unterstützt durch das WEBALU in Werdau. 
Jeder Spender erhält einen Wertgutschein von 2,00 € als Dankeschön. 
Ihre Blutspende kommt nicht nur dem Roten Kreuz zugute, sondern 
auch den Kindern unserer Kindereinrichtung. Jeder Spender zählt und 
wir würden uns freuen, wenn an diesem Tag viele Bürger an der Blut-
spende teilnehmen.

Ilona Rohde im Namen der Kinder und des Teams der Kita „Sonnen-
schein“

15 Jahre Kita „Sonnenschein“

Kaum zu glauben aber wahr, die Kita „Sonnenschein“ wird
15 Jahr!
Aus diesem Anlass findet am 24. Oktober 2018 ab 15:00 Uhr eine Fest-
veranstaltung in der Kindertageseinrichtung statt.
Wir möchten alle Eltern, Geschwister, Großeltern, Freunde, Bekannte, 
Gewerbetreibende und Vereine einladen, mit uns gemeinsam zu feiern!
Für Leib und Seele und so manche Überraschungen ist gesorgt!

Ilona Rohde im Namen der Kinder und des Teams der Kita „Sonnen-
schein“

Engagiert und aktiv für Mohlsdorf
Mit einem Betriebsbesuch bei Alex Kunststoffe im Gewerbegebiet 
Raasdorfer Straße, einem Vereinsgespräch beim FSV Mohlsdorf im 
sanierten Vereinsheim und einem Informationsgespräch bei Landärz-
tin Dr. Petra Möhring in der Gemeinschaftspraxis machte CDU-Land-
tagsabgeordneter Christian Tischner im Rahmen seiner Sommertour 
2018 auch in Mohlsdorf Station. Tischner freute sich über Unterneh-
mer Thomas Hönigs klares Bekenntnis zum Standort. „Solche Firmen 
wie Alex Kunststoffe – innovativ, flexibel, mit vielseitiger und quali-
tativ hochwertiger Produktpalette sind ein wichtiger Bestandteil der 
Wirtschaft im ländlichen Raum.“
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Über 54.000 Euro stecken in der energetischen Sanierung des Ver-
einsheims der Mohlsdorfer „Sportstätte Bernd Wezel“, das in den Ver-
brauchskosten damit künftig wesentlich kostengünstiger wird. Respekt 
und hohe Anerkennung für den enorm hohen Eigenanteil des Vereins, 
der mit über 20.000 Euro Muskelhypothek, Spenden und Eigenmitteln 
sehr großes Engagement gezeigt hat.
Für ein sehr informatives Gespräch zur ärztlichen Versorgung in der 
Region bedankt sich MdL Christian Tischner bei Dr. Petra Möhring.

Mehr zur Sommertour von Christian Tischner erfahren Sie unter
www.christian-tischner.de

Die 7. Straßenfete in der Albert-Steinbach-
Straße
Ein Supersommer dieses Jahr – und dann ausgerechnet zum 25. Au-
gust sehr kühles und wechselhaftes Wetter. Getreu dem Spruch: „Es 
gibt kein schlechtes Wetter nur die falsche Kleidung“, kamen die Par-
tywilligen mit dicken Jacken und Pullovern, was der Stimmung aller-
dings keinen Abbruch tat. Unsere Gastgeber, Familie Dietz, hatten al-
les perfekt vorbereitet. Dafür von allen ein großes Dankeschön!
Mit Steaks und Rostern stärkten wir uns erst einmal, um dann mit 
guten Gesprächen und handgemachter Musik einen wunderschönen 
Abend zu verleben. Es ist doch immer wieder erstaunlich, welche Ta-
lente unerkannt schlummern, um im richtigen Partymoment ans Licht 
zu kommen. 
Damit die Zeit bis zum nächsten Straßenfest nicht so lang wird, steigt 
am 4. Advent unsere Glühweinfete, die nun auch schon eine feste Tra-
dition in der Vorweihnachtszeit ist.

B. Rösch

Dornröschenschlaf ist beendet
Am Sonnabend, dem 1. September 2018, wurde begonnen, den Dorn-
röschenschlaf vom Mehrzweckgebäude am Reudnitzer Sportplatz zu 
beenden. Wenn dieser auch keine 100 Jahre gedauert hat, kann man 
aber trotzdem Schäden an der Bausubstanz erkennen, besonders nach 
dem Wasserschaden im Winter 2010, sodass das Gebäude nur noch als 
Lager genutzt werden konnte. Diese Schäden sollen nun beseitigt wer-
den, damit das Gebäude und der Sportplatz von den verschiedensten 
Sportgruppen und der Reudnitzer Schule in Zukunft wieder genutzt 
werden können. 

Gemeinsam wollen die Tischtennisfreunde 08 Reudnitz, der Skiclub, 
die TSG Concordia Reudnitz und die Regelschule Reudnitz die be-
vorstehenden Aufgaben bewältigen. Der Anfang wurde, wie schon er-
wähnt, am 1. September von den Tischtennisfreunden gemacht. Diese 
Sportfreunde stellten den Abwasseranschluss des Mehrzweckgebäu-
des an das öffentliche Netz her.

Freunde des Tischtennisspiels
Es soll ja noch Einwohner in unserer Gemeinde geben, die Interesse an 
Bewegung in der Gemeinschaft haben und welche die Möglichkeiten 
der Hallennutzung nicht verkümmern lassen wollen. Wir rufen auf, be-
vor die Halle geschlossen werden muss!
Damit auch in Zukunft unsere schnelle Ballsportart in Teichwolframs-
dorf weiterbestehen kann, möchten wir interessierte Sportfreunde im 
Gemeindeverband gewinnen, die an den Übungsstunden Donnerstag-
abend von 19:30 – 22:00 Uhr in der Sporthalle an der Schule in Teich-
wolframsdorf teilnehmen wollen. Frauen und Männer im Alter ab 18 
Jahren sind uns herzlich willkommen.

Bei Sportgruppen im Jugendalter, die von einem erwachsenen Übungs-
leiter betreut werden, ist auch eine Vorverlegung des Beginns nach Ab-
sprache  möglich.
Meldungen sind bei den Sportfreunden Fischer, Meier und Mederacke 
jederzeit möglich.

Waltersdorf-Spaziergang VI
Das verschwundene Wachssiegel oder wie alt ist Waltersdorf?
Liebe Leserinnen und Leser!
Ganz zu den Ursprüngen Waltersdorfs begeben wir uns heute bei unse-
rem Geschichtsexkurs. Die erste uns bisher bekannte urkundliche Er-
wähnung unseres Ortes findet sich im REGISTRUM DOMINORUM 
MISSNENSIUM 1378. In diesem „Verzeichnis der den Landgrafen 
in Thüringen und den Markgrafen zu Meißen jährlich in den Wettini-
schen Landen zustehenden Einkünften“ notierte man den Ortsnamen 
WALTERSDORF. Weitere alte Schreibweisen sind: Waltirsdorf oder 
Waltersdorff: Vermutlich benannte man die Siedlung als „Dorf eines 
Walt(h)er“. Der Personenname enthält in der ersten Silbe – waltan-, 
althochdeutsch, – walten- mittelhochdeutsch, im Sinne von „walten, 
herrschen“,. Die zweite Silbe entspricht dem althochdeutschen – har-, 
„Heer“ oder „Volk“. 

Anlässlich des 625-jährigen Jubiläums der vermutlichen Ersterwäh-
nung gab es in der Waltersdorfer evangelisch-lutherischen Kirche ei-
nen Festvortrag von Dr. Frank Reinhold, in welchem er auch die ver-
mutliche Besiedlung des Ortes durch fränkische und nordthüringische 
Siedler anmerkte. Als Sprachwissenschaftler hatte er sich eingehend 
mit der vogtländisch-ostoberfränkischen Mundart beschäftigt und die 
Besiedlungstheorie auch linguistisch untermauert.
Frühgeschichtliche Quellen zu Waltersdorf sind in schriftlicher Form 
leider nicht überliefert, aber ein besonderer Fund von 1911 macht die 
Geschichte richtig spannend. Im besagten Jahr, schreibt Dr. Reinhold 
im Waltersdorfer Kalender von 2006, ... „wurden umfangreiche Er-
neuerungen an der Waltersdorfer Kirche vorgenommen. Unter ande-
rem beseitigte man damals die zweite Empore. Über die Renovierung 
berichtet Pfarrer Friedrich Leberl (1880 –1945) ausführlich in der Kir-
chenchronik. Dieser schon mehrfach in unseren Kalendern erwähnte 
Geistliche war ein geschichtsinteressierter Mann. Sein Vater, Superin-
tendent Alfred Leberl in Weida, leistete maßgebliche Arbeit im dorti-
gen historischen Verein.
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So war es natürlich, dass ein Wachssiegel, das beim Abriss des alten 
Waltersdorfer Altars zum Vorschein kam, die besondere Aufmerksam-
keit des Ortsgeistlichen fand. Zusammen mit einigen bereits ziemlich 
zerstörten Reliquien wurde es eine Zeit lang ausgestellt. Um Näheres 
über das für ihn unleserliche Wachssiegel herauszufinden, übergab er 
es an Dr. Berthold Schmidt, den Verfasser des ‚Urkundenbuchs der 
Vögte‘, zur Begutachtung. Dr. Schmidt fand heraus, dass dieses Siegel 
den Namen des vom Ende des 12. bis zum Anfang des 13. Jahrhunderts 
amtierenden Havelberge Bischof Helmbrecht (Helembertus episcopus 
Havelbergensis)) trug. 
Wie kam ein Havelberger Bischof dazu, eine Kirche im Bereich des 
Bistums Naumburg zu weihen? Berthold Schmidt erläutert in einem 
Schreiben, dessen Original heute (wie leider auch das Siegel selbst) 
verschwunden ist, die diesbezüglichen Hintergründe. Kurz gesagt er-
klärte er den Vorgang damit, dass der Bischof von Havelberg im Falle 
der Nichtbesetzung (Sedisvakanz) des Naumburger Bistums oder der 
Verhinderung des Bischofs an dessen Stelle einsprang. Dies war übri-
gens auch wenige Jahre später in Kulm bei Schleiz der Fall; in letzte-
rem Fall blieb das Siegel erhalten.
Während der Amtszeit Helmbrechts herrschte nach Aussagen Bert-
hold Schmidts eine solche Sedisvakanz nur 1206 und kurz danach. Da 
Helmbrecht aber Ende 1206 bereits tot war, kommt nur dieses Jahr 
selbst in Frage.“
Die Waltersdorfer Kirche (besser deren Vorgängerbau) wurde also 
1206 geweiht.
„Nun macht natürlich eine Kirche ohne Eingepfarrte keinen Sinn; ein 
Gotteshaus setzt im Normalfall eine dazugehörige Ortschaft voraus. 
Gut zu dieser Überlegung passt, dass Rüßdorf 1209 bereits seine Erst-
erwähnung  findet. Wir können also davon ausgehen, dass auch Wal-
tersdorf damals vorhanden war.“
Für alle, die Waltersdorf nicht genauer kennen, sei angemerkt, dass 
Rüßdorf ein malerisch an der Elster gelegener Ortsteil vom „oberen 
Dorfe“ ist und in der Ortschronik mehrere interessante Kapitel um-
fasst: Rittergut, Rüßburg und Wasserkraft-Pionier Alexander Wi-
lisch.... Der historische Stoff geht nicht aus! Bleiben Sie neugierig.  
Bis zum November verabschiedet sich

Ines Münzner

Quellen: Die Ortsnamen der Kreise Greiz und Zeulenroda, Inaugu-
raldissertation von Manfred Reiser, angenommen in Leipzig 1967, 
Staatsarchiv Weimar Hofgerichtsakten Altenburg, N. 1595, Sächsische 
Landesbibliothek, Mscr. Dresden Q971 u. 97m. (Trenkmann), Walters-
dorfer Ortschronik, Kapitel 1 Waltersdorfer Kalender 2006 „Kurioses, 
Skurriles, Erschröckliches aus der Ortsgeschichte. (Die Orthographie 
alter Texte wurde der heutigen Schreibweise angepasst.)

Berichte aus der Regelschule Berga
Was man manchmal braucht, sind ein paar Tage am Strand!
Nach 14 Tagen Unterricht im neuen Schuljahr brauchten wir schon Er-
holung. So führte uns unsere Klassenfahrt zum Weißenhäuser Strand 
im Norden unseres Landes.
Bevor wir jedoch unser Ziel erreichten, hatten wir eine lange Fahrt 
vor uns. Die meisten von uns nutzten diese Zeit zum Schlafen, denn 
schließlich begann unsere Reise schon um 6:00 Uhr morgens. Die 
Fahrt verlief reibungslos ohne Stau und so war noch ein Abstecher 
nach Hamburg möglich. Eine Stadtrundfahrt und ein Fischbrötchen an 
den Landungsbrücken waren die ersten Highlights. Gegen 17:00 Uhr 
bezogen alle ihren Bungalow. Nach dem Abendessen ging es natürlich 
noch zum Strand. ,,Ungewollt“ machten einige von uns noch in Klei-
dung Bekanntschaft mit der Ostsee.
Der nächste Tag führte uns an den Timmendorfer Strand. Am Nach-
mittag nutzten wir das schöne Wetter zum Baden und Faulenzen. Der 
Hansapark mit seinen zahlreichen Attraktionen war am dritten Tag un-
ser Anlaufpunkt. Bei wunderschönem Wetter und mit wenigen anderen 
Besuchern konnte das Adrenalin ausgeschüttet werden.
Am Donnerstag begrüßte uns Lübeck mit Regen. Eine Stadtrundfahrt 
und der Besuch des Lübecker Rathauses ließen uns das Wetter ver-
gessen. Natürlich steuerten viele von uns den Laden mit dem leckeren 
Niederegger Marzipan an und füllten sich die Taschen.

Am Freitag früh hieß es dann leider zeitig aufstehen, Koffer packen 
und Abschied nehmen. Müde, aber pünktlich kamen wir am Abend 
wieder zu Hause an. Großes Glück hatten wir mit dem Busunterneh-
men Hühn aus Werdau und unserem netten Busfahrer, der viele Extras 
möglich machte und sich sehr gut um uns kümmerte. 
Vielen Dank nochmals.

Klassen 10a/10b

Eine besondere Art der Würdigung
Als Anerkennung für ein gutes Zeugnis hat sicherlich jeder schon ein-
mal einen kleineren Geldbetrag von den Eltern oder Oma und Opa 
erhalten. Man freut sich, gibt es aus oder steckt es ins Sparschwein. 
Doch für einige Schüler der Regelschule Berga hatte sich die Firma 
Roth Werkzeugbau GmbH etwas besonders cooles einfallen lassen. 
Eine Trainingsfahrt mit dem Gokart auf dem Firmengelände. Fünf 
Schüler aus der 9. und 10. Klasse machten sich am 07.09.2018 auf den 
Weg nach Wöhlsdorf. Frau Kandler, Verantwortliche für Personalwe-
sen, empfing die Schüler und führte sie zum Trainingsgelände. Wow, 
ein vollgetanktes Gokart und ein mit Pylonen festgelegter Rundkurs 
erwarteten die Schüler. Nach einer kurzen Einweisung zu den Sicher-
heitsbestimmungen und der Bedienung des Gokarts ging es los. Die 
Jungen zuerst, gefolgt von den Mädchen Hanna und Pauline. Nach ru-
higem Beginn, wurden die Fahrer mutiger und schneller. Wer es jedoch 
mit der Geschwindigkeit übertrieb und die Gesetze der Physik ausreiz-
te, wurde schnell auf den Boden der Tatsachen zurückgeholt. Umgefal-
lene Pylonen oder ein zur Fahrtrichtung querstehendes Kart waren ein 
deutliches Zeichen. Aber alles ging gut und hat riesen Spaß gemacht. 
Nach fast zwei Stunden stand das Taxi zur Rückfahrt nach Berga be-
reit. Alle bedankten sich bei der Firma Roth und stellten geschlossen 
fest: ,,Das war ein cooles Erlebnis.“

K. Dobiasch

„Wenn du alles gibst, kannst du dir nichts vorwerfen.“
(Dirk Nowitzki)
Bei sommerlichen Temperaturen konnten sich am Mittwoch, dem 
12.09.2018 die Schüler in verschiedenen Disziplinen beim Sportfest 
der Regelschule Berga miteinander messen. Beim Weitsprung, Sprint, 
Kugelstoßen, Ballweitwurf oder 800-m-Lauf kamen zum Teil sehr gute 
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Weiten bzw. Zeiten zu Stande. Der Ehrgeiz hatte von vielen Schülern 
Besitz ergriffen. Auf diese Weise konnten viele Kinder Bestleistungen 
erreichen oder an ihre bisherigen Leistungen anknüpfen. Nichtsdesto-
trotz wurden teilweise einige Defizite im koordinativen und konditio-
nellen Bereich sichtbar. Auch beim Faktor Motivation gibt es bei eini-
gen noch Verbesserungsbedarf! Der abschließende Höhepunkt war die 
1000-m-Staffel. Angefeuert durch Zurufe, konnten sich die einzelnen 
Klassen im direkten Vergleich miteinander messen. Am Ende konnten 
sich viele Schüler und Klassen über Auszeichnungen in Form von Ur-
kunden freuen.

Ein großes „Dankeschön“ gilt allen Unterstützern und Kollegen für ih-
ren aufopferungsvollen Einsatz! Im Endergebnis war das Sportfest der 
Regelschule Berga ein voller Erfolg!

SPORT FREI!!!
R. Birke

Information aus der Tagespflege
„Im Elstertal“ Berga
Am Samstag, den 01.09.18 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr lud unsere 
„Tagespflege im Elstertal“ in der Schlossstraße 2 Berga/Elster zu ei-
nem „Tag der offenen Tür“ ein. Interessierte und pflegende Angehö-
rige konnten sich unsere Räumlichkeiten anschauen.  Dabei bestand 
auch Gelegenheit, sich Informationen über die Arbeit bzw. den All-
tag der Tagespflege oder Beratung zu Pflegethemen einzuholen, wobei 
auch offene und sehr konstruktive Gespräche in ruhiger Atmosphäre 
geführt wurden.  Bei einer Tasse Kaffee und einer Roster konnten un-
sere Gäste im großzügig gestalteten Aufenthaltsbereich im Hof ver-
weilen. Wir möchten uns an dieser Stelle nochmal herzlich bei allen 
Interessierten, Angehörigen und nicht zuletzt Beteiligten, die mit ih-
rem Engagement und Einsatzbereitschaft beigetragen haben, für die 
gelungene Veranstaltung bedanken.
Wenn Sie einen Angehörigen haben, der tagsüber betreut werden soll-
te, rufen Sie bei Frau Rosick unter der Telefonnummer (03 66 23) 
22 72 92 an. Wir freuen uns auf Sie.

 Unter der Telefonnummer 036623 
227292 können Sie unsere Pflegedienstleiterin, Frau Rosick, erreichen.

Bild Tagespflege einfügen

Rentnergeburtstage im Oktober 2018 
Die Bürgermeisterin gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute. 

Mohlsdorf
07.10.2018	 Trommer, Dieter	 80. Geb.	 Mohlsdorf
10.10.2018	 Kornberg, Konrad	 70. Geb.	 Reudnitz
10.10.2018	 Röser, Heidemarie	 75. Geb.	 Reudnitz
11.10.2018	 Winter, Brunhilde	 80. Geb.	 Mohlsdorf
13.10.2018	 Lenz, Hans-Joachim	 70. Geb.	 Reudnitz
23.10.2018	 Lippold, Helga	 80. Geb.	 Mohlsdorf

Teichwolframsdorf
07.10.2018	 Münzner, Vera	 80. Geb.	 Waltersdorf
08.10.2018	 Körner, Bernd	 70. Geb.	 Teichwolframsdorf

12.10.2018	 Treidler, Heidemarie	 75. Geb.	 Waltersdorf
14.10.2018	 Nosofsky, Gottfried	 70. Geb.	 Waltersdorf
18.10.2018	 Fahsel, Gisela	 80. Geb.	 Kleinreinsdorf
28.10.2018	 Müller, Jochen	 80. Geb.	 Kleinreinsdorf
30.10.2018	 Tittmann, Gunter	 70. Geb.	 Teichwolframsdorf
31.10.2018	 Wiedemann, Dieter	 70. Geb.	 Kleinreinsdorf

Die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf gratuliert 
dem Ehepaar Monika und Gerhard Mitsching am 18.10.2018 in 
Teichwolframsdorf ganz herzlich zur Diamantenen Hochzeit und 
wünscht weiterhin noch viele schöne gemeinsame Jahre bei bester Ge-
sundheit.

Hinweis: Einwohner der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, 
die mit einer Veröffentlichung bzw. Weitergabe ihrer Daten nicht ein-
verstanden sind, können der Weitergabe ihrer Daten bei der Gemeinde-
verwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf im Bürgerbüro Mohlsdorf, 
Straße der Einheit 6 oder im Bürgerbüro Teichwolframsdorf, Steinberg 
1 schriftlich widersprechen. Die Einrichtung einer Übermittlungssper-
re wird dann entsprechend Bundesmeldegesetz vorgenommen.

Rentnertreff Mohlsdorf

Am Donnerstag, 01. November 2018 findet um 14 Uhr unser nächster 
Treff im Billardcafe Monte Carlo, Raasdorfer Straße statt. Wir freuen 
uns auch über Rentner aus anderen Ortsteilen.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Rentnertreff Gottesgrün

Der Rentnertreff im Monat November findet am Mittwoch, den 
07.11.2018 um 15 Uhr im Feuerwehrhaus statt. Alle Seniorinnen und 
Senioren sind herzlich eingeladen. 

Die Organisatoren des Rentnertreffs (03661 432634) 

Rentnertreff Waltersdorf

Am Mittwoch, den 17.10.2018 sind alle Rentner aus Waltersdorf ab 
15:00 Uhr herzlich in das Kulturhaus Waltersdorf eingeladen. Herr 
Richter aus Mohlsdorf erzählt über unsere Heimat. Es laden ein: die 
Ortsgruppe der Volkssolidarität und die „Maxi“-Frauen.

Rentnertreff Kleinreinsdorf

Unser nächster Rentnertreff findet am Donnerstag, 18.10.2018 um 
14:30 Uhr im Gasthaus „Zum heiteren Blick“ statt. Wir laden alle Inte-
ressierten dazu recht herzlich ein.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Monat Oktober
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
07.10.2018
ab ca. 10:00 Uhr

Erntedankfest, Herbstfest Rittergut Reudnitz und 
Feuerwehr Mohlsdorf

09.10.2018 Kreativ-Treff Heimat- u. Geschichts-
verein Mohlsdorf

10.10.2018
ab 15:00 Uhr

Blutspende
Gemeindeamt Mohlsdorf

DRK Blutspende-
dienst

13.10.2018
16:00 Uhr

Kinder- u. Jugenddisco
Turnhalle Reudnitz

Maxiverein und Feuer-
wehrverein Walters-
dorf

16.10.2018 Kaffee-Klatsch im
Monte Carlo

Heimat- u. Geschichts-
verein Mohlsdorf
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20.10.2018
15:00–18:00 Uhr

Leistungs- und Fotoshow des 
TVK, Fackelumzug

Turnverein
Kleinreinsdorf

20.10.2018 Ü44-Party Billardcafe Monte 
Carlo

30.10.2018 Roter-Teppich-Party
Best-of-25-Jahre-Monte

Billardcafe Monte 
Carlo

jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag von 
15:30–18:00 Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Vorschau auf den Monat November
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
02.11.2018
ab 18:00 Uhr

Skatturnier FSV Mohlsdorf

03.11.2018
ab 20:00 Uhr 

Bockbierfest 
Turnhalle Reudnitz

TSG Concordia
Reudnitz

07.11.2018
ab 18:30 Uhr

Kräuterabend Billardcafe
Monte Carlo

09.11.2018
ab 18:00 Uhr

Martinsumzug FSV Mohlsdorf

10.11.2018
ab 18:00 Uhr

Schlacht- und Bockbierfest
Gasthof Zum heiteren Blick

Turnverein
Kleinreinsdorf

11.11.2018
ab 11:00 Uhr

Schlachtfest mit Bockbier-
anstich
Gasthof Zum heiteren Blicke

Turnverein
Kleinreinsdorf

13.11.2018 Kreativ-Treff Heimat- und
Geschichtsverein 
Mohlsdorf

20.11.2018 Kaffee-Klatsch im
Monte Carlo

Heimat- und
Geschichtsverein 
Mohlsdorf

jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30–18:00 
Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Rassegeflügelzuchtverein Reudnitz e.V.
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, 02. November 
2018, um 19:30 Uhr im Vereinslokal Reudnitz – ehem. Gaststätte „Zur 
Einkehr“, Werdauer Straße – statt. Wir laden alle Mitglieder und Inter-
essenten dazu recht herzlich ein. Weitere Informationen finden Interes-
sierte unter www.gefluegelzuechter-reudnitz.jimdo.de

Der Vorstand

Das Monte Carlo feiert „Silberhochzeit“
Nun ja, das Billardcafe Monte Carlo in Mohlsdorf gibt es mittler-
weile seit 25 Jahren.
Begonnen hat alles 1993 als Spielothek. Aber bereits nach drei Jah-
ren wurde sich umorientiert und seitdem strahlt das Monte gemütliche 

Pils-Pub-Atmosphäre aus. Hier finden seit Jahren viele verschiedene 
Veranstaltungen für alle Altersgruppen statt. Die Angebote reichen von 
der Kinderdisco und Discos für die unterschiedlichsten Generationen 
über Livemusik bis hin zu den monatlichen Veranstaltungen wie Rent-
nernachmittag, Kräuterabend mit Kräuterfrau Cornelia Seidel, Krea-
tivtreff und Kaffeeklatsch.

Der Biergarten mit sonnigen und schattigen Plätzen lädt zum Verwei-
len und Eis essen ein. Für die Sportlichen oder die, die ihre „Eiskalo-
rien“ wieder abtrainieren wollen, gibt es „outdoor“ Tischtennis sowie 
„indoor“ Darts und Billard. Auch gemütliche Spieleabende stehen ab 
und an auf dem Programm.

Das Team scheut keine Mühe, wenn es darum geht, Familienfeiern 
nach den Wünschen der Gäste – und seien sie noch so ausgefallen – zu 
gestalten: Schulanfang, Hochzeit, Geburtstage – rund und nicht rund 
– ebenso wie Klassentreffen, Weihnachtsfeier, Silvesterparty oder Fa-
sching.
Um sich bei allen Gästen für die jahrelange Treue zu bedanken, plant 
das Monte-Team für die „Silberhochzeit“ einen echten Geburtstags-
marathon mit altbekannten und bewährten DJs. 

Alles beginnt mit der Ü-44-Party mit DJ Robby am 20.10.18. Es folgt 
am 30.10. die „Roter-Teppich-Party“ mit DJ Rico. DJ Bert bittet am 
10.11. zum Tanz bei der Schlager- und NDW-Party. Am 1.12. können 
die Gäste wieder Ralf Dietsch LIVE erleben. Den Abschluss bildet am 
15.12. die 90er Party mit DJ Robby. Außerdem gibt es zum 25. Ge-
burtstag am 31.10. Geburtstagskaffee, natürlich mit hausgebackenem 
Kuchen.

Neugierig geworden? Dann kommt und feiert mit. Karten für die Ver-
anstaltungen – außer Geburtstagskaffee – gibt es im Monte Carlo, aber 
nur solange – wie der Vorrat reicht.

Das Monte-Team zählt auf euch!

Abschlusskonzert der Schalmeien, Leistungs- 
und Fotoshow des TV Kleinreinsdorf 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Vereinsmitglieder, Ratsmitglieder, 
Sponsoren und Helfer,
wir laden Sie zu unserer Leistungs- und Fotoshow und zum Saisonab-
schlusskonzert der Schalmeien am 20. Oktober 2018 in den Gasthof 
„Zum heiteren Blick“ recht herzlich ein. 
Zur Leistungs- und Fotoshow werden ab 15:00 Uhr der „Montags-
sport“, die Tanzgruppen und die Turnerriegen ihre Aktivitäten und 
Leistungen präsentieren, am Abend ab 20:00 Uhr folgt dann das Kon-
zert der Schalmeien mit Showeinlagen der Tanzgruppen. Selbstver-
ständlich sind auch wieder Dokumente, Bilder und Fotos zur Orts- und 
Vereinsgeschichte ausgestellt. Für das leibliche Wohl ist u. a. mit haus-
gebackenem Kuchen und Speisen vom Rost gesorgt.

Zu folgenden Veranstaltungen lädt der Turnverein Kleinreinsdorf in 
den Gasthof „Zum heiteren Blick“ herzlich ein:
–	 Sonntag, 4. November, Kirmesfrühschoppen
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–	 Samstag/Sonntag, 10./11. November,  Schlacht- und Bockbierfest
–	 Montag, 31. Dezember, Silvesterparty mit DJ Frank Friedrich

Nachwuchsausbildung in der Sektion Schalmeien:
In den nächsten Tagen beginnt die Vorbereitung und Ausbildung für 
die neue Saison. Dazu laden wir Neueinsteiger (gleich welches Al-
ter) herzlich ein: freitags, 18:30 Uhr im Gasthof „Zum heiteren Blick“ 
in Kleinreinsdorf, Tel. (03 66 24) 2 00 30 oder Friedhard Bauch, Tel. 
(01 73) 98 62 83 0.

Friedhard Bauch, im Namen des Vorstandes des Turnvereins

Bockbierfest mit musikalischer Umrahmung
Die TSG Concordia Reudnitz lädt ein zu einem zünftigen Bockbierfest 
am Sonnabend, dem 3. November 2018 ab 20:00 Uhr in der Turnhalle 
Reudnitz (Einlass ab 19:00 Uhr).
Für die musikalische Unterhaltung, bei der natürlich auch das Tanz-
bein geschwungen werden kann, sorgt wieder Life-Musiker WILM 
aus Jena.  Außer dem „Greizer Bock“ gibt es noch andere „erfrischen-
de“ Getränke und was zu essen. Diesmal findet kein Kartenvorverkauf  
statt – es ist Platz für alle unsere Gäste.

Der Vorstand

44. Skatturnier des FSV Mohlsdorf

Auch in diesem Herbst findet wieder das traditionelle Skatturnier des  
FSV Mohlsdorf statt. Zweimal im Jahr finden sich im Vereinsheim an 
der Greizer Straße begeisterte Skatspieler ein, um den Besten unter 
sich auszuspielen.
Am Freitag, den 02. November ab 18:00 Uhr  heißt es wieder 
„18…20…22...23...passe!“ und los gehen sie, die Spiele um die meis-
ten Stiche beim 44. Traditionellen Skatturnier des FSV Mohlsdorf.
Anmelden kann man sich noch bis 17:30 Uhr am Skatabend und mit 
einer Startgebühr von 10,00 Euro und Kartengeld können die Blätter 
gedroschen werden. 

Wir laden alle begeisterten Skatspieler der gesamten Gemeinde und 
aus der Region ein, an unseren Tischen zu reizen, zu spielen und viel-
leicht einen der Preise zu gewinnen. Wie immer ist für ausreichend 
Speisen, wie hausgemachten Kartoffelsalat und Roster bzw. Steaks so-
wie Getränke für alle Mitspieler und Gäste ausreichend gesorgt.
Was:	 44. Skatturnier am Sportplatz Mohlsdorf  
Wann:	 Freitag, den 02. November 2018 ab 18:00 Uhr  
Wo:	 Vereinsheim am Sportplatz Mohlsdorf 

Der Vorstand des FSV Mohlsdorf e. V.

Martinsfest am 9. November 2018 

Pünktlich 18:00 Uhr wird sich der Zug mit Lampions und Fackeln an 
der Grundschule Mohlsdorf in Bewegung setzen. Angeführt vom Fan-
farenzug und abgesichert durch die Freiwillige Feuerwehr Mohlsdorf 
führt das Lichtermeer durch die Gemeinde in Richtung Sportplatz, wo 
auf die Martinsjünger das frisch entzündete Martinsfeuer wartet.
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt.

Gehölzschnitt willkommen 

Zur Vorbereitung unseres diesjährigen Traditionsfeuers/Martinsfeuers, 
das in diesem Jahr am 09. November 2018 stattfindet, bittet das Team 
des FSV Mohlsdorf alle Grundstückseigentümer darum, eventuell an-
fallende Gehölzschnitte nach Absprache mit den Verantwortlichen, zu 
unserem Sportplatz zu bringen. 

Wir bitten darum, dass Sie sich von Montag-Freitag zwischen 8:00–
12:00 Uhr melden oder unsere Trainingszeiten nutzen.
Weiterhin kann ein Termin über Tel. (0 36 61) 67 32 55 oder (01 75) 
4 99 64 22 vereinbart werden.

Elstertalschule gibt Einblicke für Kl. 1–6
Die Elstertalschule Greiz gibt einen Nachmittag lang für Kinder, El-
tern, Pädagogen und alle weiteren Interessierten Einblicke in das Lern-
geschehen der Klassenstufen 1–6. Im Schulteil Goethestraße 37 wird 
am Samstag, den 27. Oktober 2018 erstmals der im August dieses Jah-
res von den Lerngruppen der Klassen 4–6 bezogene Erweiterungsbau 
der Öffentlichkeit präsentiert. Von 14:00 bis 17:00 Uhr stellen die Mit-
wirkenden der Gemeinschafts- und Ganztagsschule ihr auf modernen 
reformpädagogischen Arbeitsweisen basierendes Konzept vor.
Hierzu finden über die gesamte Zeit von Kindern geführte Schulbe-
sichtigungen und Präsentationen von Lernmaterialien statt. 15:00 Uhr 
gibt es einen kompakten Überblick (ca. 20 min.) zum pädagogischen 
Konzept und zur Schulorganisation mit anschließender Fragerunde.
Ca. 16:15 Uhr zeigen die Kinder der Kl. 1–6 kleine Aufführungen. 
Mit-Mach-Spiele, kleinere Aktionen sowie Kaffee und Kuchen runden 
den Nachmittag ab. Wegen der knappen Parkmöglichkeiten direkt vor 
der Schule werden die Gäste gebeten, vor allem die schuleigene Fläche 
um die Jahn-Turnhalle (3 min. zu Fuß) zu nutzen.
In der Elstertalschule lernen derzeit an den beiden Greizer Schultei-
len knapp 240 Schüler/innen der Klassenstufen 1–12. Seit der Verlei-
hung der staatlichen Anerkennung der Gemeinschaftsschule im Feb-
ruar 2016 können alle allgemeinbildenden Schulabschlüsse bis zum 
Abitur mit schulinternen Prüfungen erworben werden.
Kontakt und weitere Infos unter: www.elstertalschule.de oder Telefon 
Schulbüro: (0 36 61) 45 47 98

Kaninchenausstellung in Mohlsdorf

Am 3. und 4. November führt der Kaninchenverein T72 Greiz-Schön-
feld wieder eine Ausstellung im Gewerbepark Weber in Mohlsdorf 
durch. 
Die Ausstellung ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Samstag	 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Sonntag	 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
In den vergangenen Jahren musste die Ausstellung aufgrund der 
Krankheit RHD2 ausfallen. Diese führte bei Haltern und Züchtern zu 
enormen Tierverlusten in der Aufzuchtphase. Viele verloren den Mut 
und gaben dieses schöne Hobby auf. Der neuentwickelte Impfstoff ge-
gen RHD 1 und 2 hat die Bestände wieder stabilisiert. Die Jungtiere 
können ab der 10. Woche erfolgreich geimpft werden. Die Tierärzte 
geben über die Schutzimpfungen Auskunft. Halter und Züchter sollten 
neuen Mut schöpfen und die Kaninchen wieder in den Ställen halten. 
Wir wollen mit unserer Ausstellung einen Beitrag dazu leisten.

Verein T72 Greiz-Schönfeld

Vogelausstellung in Ronneburg
03. und 04.11.2018 

Am 03. und 04.11.2018 ist in Ronneburg in der Bogenbinderhalle eine 
bunte und artenreiche Vogelausstellung zu sehen. Es finden gemein-
sam statt: die 24. AZ Landesschau Thüringens mit Meisterschaft, die 
29. Thüringer Landesmeisterschaft des TLV als offene Meisterschaft 
auch für andere Vogelzuchtverbände und die Rahmenschau des Ron-
neburger Vereins der Vogelzüchter und -liebhaber in Gemeinsamkeit 
mit umliegenden Vogel-
zuchtvereinen und Züch-
tern. Vögel aus fast allen 
Gegenden der Erde wer-
den zu sehen sein. Die 
Vogelzüchter geben gern 
Auskunft über die Hal-
tungsbedingungen für 
die einzelnen Vogelar-
ten. Mit der Vogelzucht 
leisten die Vogelzüchter 
ihren Beitrag zum inter-
nationalen Artenschutz. 
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Die in hiesigen  Volieren nachgezogenen Tiere brauchen nicht der Na-
tur entnommen werden. Mit Vogelbörse, Futtermittelhändler, Imbiss 
und Tombola wird die Schau ergänzt. Vorschulkinder haben freien Ein-
tritt, Parkplätze sind kostenfrei und nebenan ist das Bergbaumuseum 
geöffnet. Öffnungszeiten Samstag 09–18 Uhr, Sonntag 09–16 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Infos unter (03 66 95) 2 08 22

Sachsenforst, Forstbezirk Plauen informiert: 
Aufruf zur Antragstellung für forstliche
Förderung in Sachsen

Bis zu den Stichtagen 31. Oktober 2018 und 31. Dezember 2018  kön-
nen wieder Förderanträge nach der Förderrichtlinie Wald und Forst-
wirtschaft gestellt werden.

Förderaufruf Waldwegebau veröffentlicht
Der Aufruf für Fördervorhaben zur Erschließung forstwirtschaftlicher 
Flächen wurde am 17. August 2018 im Förderportal des Freistaates 
Sachsen veröffentlicht (http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.
htm). Bis zum 31. Dezember 2018 können Anträge für den Bau von 
Holzabfuhrwegen, Brücken und Holzlagerplätzen gestellt werden, die 
in den Jahren 2019 und 2020 umgesetzt werden sollen. Bis zu diesem 
Stichtag müssen die vollständigen Antragsunterlagen in der Bewilli-
gungsbehörde vorliegen.

Förderaufruf für Waldverjüngungsmaßnahmen 
Die Aufrufe vom 8. Mai 2018 für die Fördergegenstände „Waldumbau 
außerhalb von Schutzgebieten“ und „Verjüngung in Schutzgebieten“ 
laufen noch bis zum 31. Oktober 2018. Insbesondere von den Stürmen 
„Herwarth“ und „Friederike“ betroffene Waldbesitzer können die För-
derung für die Wiederaufforstung nutzen.

Förderung forstlicher Zusammenschlüsse und der Erstaufforstung
Bis zum 31. Oktober 2018 können auch Anträge zur Erstaufforstung 
und zur Förderung Forstwirtschaftlicher Zusammenschlüsse gestellt 
werden. Die Antragsformulare stehen ebenfalls im Förderportal zur 
Verfügung.

Beratung zu Fördermaßnahmen
Kostenfreie forstfachliche Beratung bieten die Mitarbeiter/innen von 
Sachsenforst an.
Für alle Fragen der Waldbewirtschaftung stehen Ihnen die örtlichen 
Revierförster als erste Ansprechpartner zur Verfügung (www.sachsen-
forst.de/foerstersuche):
Forstrevier Wildenfels	 Herr Buchta	 (0174) 3379606
Forstrevier Werdau	 Herr Preußner	 (0174) 3379607
Forstrevier Reichenbach	 Herr Gorski	 (0174) 3379608
Forstrevier Rodewisch	 Herr Schlosser	 (0174) 3379609
Forstrevier Bergen	 Herr Scharschmidt	 (0174) 3379610
Forstrevier Oelsnitz	 Herr Liebetrau	 (0174) 3379611
Forstrevier Mehltheuer	 Frau Merkel	 (0174) 3379612

Schachtreff

Der nächste Schachtreff im „MonteCarlo“ wird erst wieder im No-
vember sein, im Oktober fol-
gen wir einer Einladung zum 
Schach spielen. 
Beim September-Treff ent-
schieden wir uns nach einer 
ganzen Reihe von Schach-
aufgaben, doch noch eine 
Partie zu spielen. Da viele 
aufmerksame Augen die ge-
stellten Fallen und mögliche 
Fehlgriffe rechtzeitig erkann-
ten, wurde es nach Abtausch 
der Springer und Läufer ein 
gerechtes Unentschieden.

Selbstverständlich wurden danach noch ein paar mögliche Fortsetzun-
gen diskutiert, von denen eine mich zum Motiv der aktuellen Aufga-
be anregte:
Weiß: Ke4; De2; Td1; Ba2, c4, d3, f2, g5
Schwarz: Kg6; Da5; Te8; Bb7, c5, d4, e5, f7, h5
Weiß am Zug gewinnt!
Schließlich hier schon mal ein Hinweis auf die Schach-Ortsmeister-
schaft, die wieder Anfang Dezember stattfinden wird.

September-Lösung: 
Mit 1. Sf5+, Ke6 und 2. Le4! wird der schwarze König eingesperrt und 
außerdem werden zwei Bauern blockiert. Der Turm muss das Feld e7 
sichern, also ist nur 2. … c4 möglich. Nach 3. Kc3 kann schließlich nur 
noch der Turm ziehen und es folgt immer 4. Te7 matt.

Bernd Sumpf

Volkssolidarität Kreisverband Greiz
Juri-Gagarin-Straße 11 · 07973 Greiz
Telefon:	 (0 36 61) 48 22 74, Fax: (0 36 61) 48 22 76
	 (0 36 61) 48 22 75 Pflegedienst

Unser Leistungsangebot der Volkssolidarität für Sie:
Ambulante Pflege
–– Leistungen nach SGB V und XI (Behandlungspflege und Grundpflege) 
–– Tagesbetreuung
–– Hauswirtschaft

Sie erreichen unseren Pflegedienst unter Telefon (0 36 61) 48 22 75. 
Wir beraten Sie gern zu Fragen rund um das Thema häusliche Pflege 
und Betreuung.

Weitere Angebote
–– 24 h Rufbereitschaft
–– Vermittlung von Hausnotruf
–– Vermittlung von Essen auf Rädern
––

Begegnungsstätten der Volkssolidarität   
Treffpunkt: Volkssolidarität Greiz e.V. Juri-Gagarin-Straße 11
16.10.2018	 14:00–17:00 Uhr	 Treffen SHG „Diabetes“
18.10.2018	 14:00–17:00 Uhr	 Geburtstag des Monats
23.10.2018	 14:00–17:00 Uhr	 Musikalischer Seniorennachmittag
		  mit „Stefan“
Montag bis Samstag von – 14:00 bis 17:00 Uhr – Kaffeenachmittag 
mit selbst gebackenen Kuchen

„Haus der Volkssolidarität“ – Carolinenstraße 48/50 
Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
In den Räumen der Begegnungsstätte treffen sich die Mitglieder des 
ehemaligen Frauenvereins
montags	 14:00–17:00 Uhr	 im Wechsel zum Klöppel- oder 
		  Malzirkel
dienstags	 14:00–17:00 Uhr	 zum Kreuzstichzirkel
mittwochs	 14:00–17:00 Uhr	 zum Seniorentreff

Gäste und interessierte Bürger sind zu diesen Veranstaltungen herz-
lich willkommen.

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Pfarramt:	 Pastorin Carola Beck, Straße der Einheit 54, 
	 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
	 Tel. (03661) 4 27 00 (außer samstags)

Sprechzeiten:	 im Pfarrhaus in Mohlsdorf
	 Donnerstag 9:30 Uhr – 11:30 Uhr 
	 und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
	 im Pfarrhaus in Teichwolframsdorf
	 Montag 16:00–18:00 Uhr 
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Kirchgemeinde Teichwolframsdorf
07.10. Sonntag  10:00 Uhr Einladung zum Hoffest mit 

Erntedankgottesdienst auf dem 
Rittergut der Familie Hohmuth 
in Reudnitz

14.10. Sonntag  10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst
19.10. Freitag  19:00 Uhr Hauszeit im Pfarrhaus
28.10. Sonntag  10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst mit 

Abendmahl
04.11. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus Teichwolframsdorf:
Christenlehre (Kl. 1–3):	 Dienstag, den 23.10. + 06.11., 15:00 Uhr
Christenlehre (Kl. 4–6):	 Donnerstag, den 25.10. + 08.11., 16:00 Uhr 
Vorkonfis (Kl. 7):	 Donnerstag, 18.10. + 02.11., 16:00 Uhr
Konfis (Kl. 8):	 Dienstag, den 16.10. + 30.10., 16:00 Uhr
Frauenkreis:	 Mittwoch, 10.10., 14:30 Uhr. 

Gemeindebeitrag/Kirchgeld – Damit die Kirche im Dorf bleibt!

Ein herzliches Dankeschön gilt all denen, die sich bereits durch finan-
zielles oder ehrenamtliches Engagement an den Aufgaben der Kir-
chengemeinde beteiligen!

Wer noch seinen Gemeindebeitrag/Kirchgeld für 2018 bezahlen möch-
te, hat dazu folgende Möglichkeiten:
Barzahlung jeweils zur Sprechzeit im Pfarrhaus in Teichwolframsdorf 
montags 16:00–18:00 Uhr. (Nicht am 01.10.18)

Für Überweisungen: Ev.-Luth. KG Teichwolframsdorf:
Sparkasse Gera-Greiz IBAN: DE 52 8305 0000 0000 670 391
Verwendungszweck: Gemeindebeitrag/Kirchgeld 2018

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf (mit Kleinreinsdorf)
07.10. Sonntag  10:00 Uhr Einladung zum Hoffest mit 

Erntedankgottesdienst auf dem 
Rittergut der Familie Hohmuth 
in Reudnitz

14.10. Sonntag  14:00 Uhr Gottesdienst 
21.10. Sonntag  14:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

(Pfr. Kleditzsch)
04.11. Sonntag  14:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst mit 

Abendmahl

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf (mit Reudnitz)
07.10. Sonntag  10:00 Uhr Einladung zum Hoffest mit 

Erntedankgottesdienst auf dem 
Rittergut der Familie Hohmuth 
in Reudnitz

14.10. Sonntag  08:30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Nieke
21.10. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
28.10. Sonntag  09:30 Uhr Einladung zum Gottesdienst in 

der Christlichen Ferienstätte in 
Reudnitz

04.11. Sonntag  08:30 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus:
Kindernachmittag (Kl. 1+2):	 Donnerstag, 25.10. + 08.11. 
	 um 15:30 Uhr
Kindernachmittag (Kl. 3–6):	 Mittwoch,  17.10. + 07.11.
	 um 15:30 Uhr 
Vorkonfis (Kl.7):	 Freitag, 19.10. + 02.11. um 15:00 Uhr
Konfis (Kl. 8):	 Dienstag, den 16.10. + 30.10. 
	 um 16:00 Uhr in Teichdorf
Hauskreise:	 nach Absprache
Seniorenkreis: 	 Mittwoch, 24.10. um 14:30 Uhr 

Kirchgemeinde Gottesgrün
07.10. Sonntag  10:00 Uhr Einladung zum Hoffest mit 

Erntedankgottesdienst auf dem 
Rittergut der Familie Hohmuth 
in Reudnitz

14.10. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Nieke
21.10. Sonntag  08:30 Uhr Gottesdienst
28.10. Sonntag  14:00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih 

mit Abendmahl 
02.11. Freitag  19:00 Uhr Abendandacht
04.11. Sonntag  10:00 Uhr Einladung zum OASE-

Gottesdienst i.d. Landeskirchl.
Gemeinschaft Reichenbach

Veranstaltungen in der Kirchschule 
Christenlehre:		  Donnerstag, 18.10. + 01.11. 
		  um 15:30 Uhr 

________________________________________________________

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün

Bibelgespräch:	 Montag, 08.10. + 22.10. um 19:30 Uhr
Themenabend:	 Donnerstag, 18.10. um 20:00 Uhr
	 jeweils in der Kirchschule Gottesgrün

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reudnitz (in der Christl. Ferienstätte)

Gemeinschaftsstunden: 	 sonntags um 9:30 Uhr 
Bibelstunde:	 mittwochs um 15:00 Uhr (außer 10.10.)
Frauenstunde:	 Mittwoch, 10.10. um 15:00 Uhr

________________________________________________________

Kirchspiel Berga

Monatsspruch Oktober
Herr, du kennst all mein Begehren, und mein Seufzen ist dir nicht ver-
borgen. (Psalm 38,10)

Gottesdienste 

07.10., Erntedank  9:00 Uhr Gottesdienst in Waltersdorf in 
der Zionskirche zusammen mit 
Ev. Methodistischen Gemein-
de mit Pastor Martin 

 10:00 Uhr Gottesdienst in Berga mit 
Pfarrer Platz

 14:00 Uhr Gottesdienst mit AM in 
Wernsdorf mit Pfarrer Schulze

14.10., 20. Sonntag 
nach Trinitatis

14:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit AM 
in Clodra mit Pfarrer Schulze

21.10., 21. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit AM in Berga 
mit Sup. Görbert

14:00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit 
AM in Waltersdorf mit Pasto-
rin Beck

28.10., 22. Sonntag 
nach Trinitatis

14:00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit AM 
in Großkundorf mit Pastorin 
Stutter
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31.10., Reformati-
onstag

10:00 Uhr Regionalgottesdienst in Trie-
bes mit Pfarrer Debus  

10:00 Uhr Festgottesdienst in der Erlö-
serkirche Niebra mit Pfarrer 
Schulze

Konzert
Am Dienstag, 30. Oktober findet um 19:00 Uhr ein Konzert in der Wal-
tersdorfer Kirche statt. Ehemalige Schüler und Lehrer der Spezialklas-
sen für Musik des Goethe-Gymnasiums/Rutheneum Gera werden Wer-
ke des 16.–18. Jahrhunderts zu Gehör bringen.
Eine Kollekte zur Deckung der Unkosten wird erbeten.

Begegnungen
Kinder und Jugend
–	 Die Vorkonfirmanden und Konfirmanden wurden von Pfarrer 

Schulze aus Wünschendorf, der in der Vakanzzeit den Unterricht 
übernimmt, persönlich informiert – freitags 17:45 Uhr

–	 Die Christenlehre übernimmt Herr Wargenau. Sie beginnt am Mitt-
woch nach den Herbstferien. Die genaue Zeit und der Ort werden 
noch bekannt gegeben.

Erwachsene
Montag,
8. Oktober

 14:00 Uhr Gemeindenachmittag im
Pfarrhaus Berga

Mittwoch,
17. Oktober

 09:00 Uhr Frauenfrühstück

In der Zeit der Vakanz gelten folgende Kontakte und Sprechzei-
ten: Die Hauptvertretung übernimmt Pastorin Beate Stutter.
In dringenden Fällen ist sie unter der üblichen Telefonnummer: 
(03 66 23) 2 55 32 (bitte länger klingeln lassen, der Anruf wird umge-
leitet) zu erreichen.

Alle Anliegen, den Friedhof betreffend, bearbeitet weiterhin Frau 
Seckel.
Sprechzeiten:	 Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
	 Freitag    9:00–12:00 Uhr oder (0 15 77) 7 82 59 22

Im letzten Gemeindebrief wurde für die Kirchgemeinde Großkundorf 
eine falsche IBAN-Nummer angegeben. Bitte entschuldigen Sie die-
sen Irrtum.

Die folgenden Kontodaten sind die richtigen:
Kirchgemeinde Großkundorf    Sparkasse Gera-Greiz
IBAN  DE79 8305 0000 0000 6409 99

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf-Berga

Gottesdienste / Kindergottesdienste Waltersdorf und Berga
07.10.2018 09:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst ge-

meinsam mit der ev.-luth. 
Kirchgemeinde in der EmK 
Waltersdorf (Pastor i.R. Ch. 
Martin)

14.10.2018 10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst in Greiz (Pastor T. 
Härtel)

21.10.2018 09:00 Uhr Gottesdienst in Waltersdorf 
(Pastor i.R. Ch. Martin)

28.10.2018 09:00 Uhr Gottesdienst in Berga (Pastor 
i.R. Ch. Martin)

Regelmäßige Veranstaltungen und besondere Termine
Kindergottesdienst	 Für Kinder unter 12 Jahren gestalten 
	 wir parallel zum Gottesdienst Kinder-
	 gottesdienst bei Bedarf
Kirchlicher Unterricht	 in Langenwetzendorf 
2.–6. Schuljahr	 im Oktober nach individueller Absprache 
Bibelabend in Berga	 in Langenwetzendorf
	 jeweils Mittwoch, 19:00 Uhr 
	 am 10.10., 17.10., 24.10. und 31.10.
Posaunenchor	 freitags, 18:15 Uhr, in Berga
Gemischter Chor	 freitags, 19:30 Uhr, in Berga
Frauen im Gespräch	 nach Absprache 

Kontaktperson der Bezirke: 
Christoph Eckhardt, Tel: (03 66 23) 3 20 12 / -2 14 13

Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de


